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E h r e n k o d e x  

 

Die Abteilungen des Polizeisportverbandes Erfurt e.V. sind offen für jeden Menschen, 

unabhängig von Geschlecht, Alter, Beeinträchtigung, Aussehen, Herkunft, Glauben, 

geschlechtlicher Ausrichtung und sozialem Status. Keiner dieser Faktoren darf Grund für 

Diskriminierung, Anfeindung und Gewalt sein. Hierfür setzen sich alle Funktionsträger und 

Mitglieder verpflichtend ein. 

Wir sind parteipolitisch und konfessionell ungebunden und lehnen es ab, Personen oder 

Gruppen zu unterrichten/trainieren, die unsere freiheitlich-demokratische Grundordnung 

ablehnen, die kriminell sind oder die sich nicht mit den Vereins- und Abteilungszielen 

identifizieren. Dies ist unabhängig davon, ob derartiges Verhalten bzw. derartige Einstellungen 

während der sportlichen Aktivitäten oder außerhalb des Vereinslebens zutage treten. 

 

Die Mitglieder unseres Vereines erkennen bindend nachstehende Regeln an: 

 

 Ich achte die Individualität jedes Kindes, jedes Jugendlichen und jedes Erwachsenen 

und helfe, seine Persönlichkeit im Sinne eines humanistischen Menschenbildes zu 

fördern. 

 

 Dabei lege ich Wert auf einen offenen und rücksichtsvollen Umgang miteinander, der 

auf Gleichberechtigung und gegenseitiger Achtung beruht. 

 

 Ich leite Kinder, Jugendliche und Erwachsene bei ihrer Selbstverwirklichung zu 

angemessenem sozialem Verhalten anderen Menschen gegenüber an. 

 

 Ich achte das Recht der mir anvertrauten Person auf körperliche Unversehrtheit und 

übe keine Form der Gewalt – sei sie physischer, psychischer, verbaler oder sexueller 

Art – aus. 
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 Ich beziehe aktiv Stellung gegen jede verbale oder nonverbale Form von Gewalt, 

Diskriminierung, Rassismus, Fremdenfeindlichkeit und Sexismus. 

 

 Ich biete den mir anvertrauten Personen für alle sportlichen und außersportlichen 

Angebote ausreichende Selbst- und Mitbestimmungsmöglichkeiten. 

 

 Ich richte sportliche und außersportliche Angebote stets nach dem Entwicklungsstand 

der mir anvertrauten Personen aus und setze Kind- und jugendgerechte Methoden ein. 

 

 Ich trage dafür Sorge, dass die Regeln der jeweiligen Sportart eingehalten werden. 

 

 Insbesondere übernehme ich eine positive und aktive Vorbildfunktion im Kampf gegen 

Doping, Drogen- und Medikamentenmissbrauch sowie gegen jegliche Art von 

Leistungsmanipulation. 

 

 Ich bin Vorbild für die mir anvertrauten Personen, vermittele stets die Einhaltung von 

sportlichen und zwischenmenschlichen Regeln und handele nach den Gesetzen des 

Flair-Play. 

 

 Ich achte bei den mir anvertrauten Kindern und Jugendlichen aufmerksam auf 

Anzeichen von Kindeswohlgefährdung und ergreife gegebenenfalls erforderliche 

Maßnahmen. 


